
LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN 
17. Wahlperiode 

 

Drucksache  17/4868 

 18.01.2019 
 

Datum des Originals: 17.01.2019/Ausgegeben: 18.01.2019 

Die Veröffentlichungen des Landtags Nordrhein-Westfalen sind einzeln gegen eine Schutzgebühr beim Archiv des  
Landtags Nordrhein-Westfalen, 40002 Düsseldorf, Postfach 10 11 43, Telefon (0211) 884 - 2439, zu beziehen. Der  
kostenfreie Abruf ist auch möglich über das Internet-Angebot des Landtags Nordrhein-Westfalen unter  
www.landtag.nrw.de 

 

 
Kleine Anfrage 1906 
 
der Abgeordneten Horst Becker und Sigrid Beer   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
Gemeinsames Lernen an der Gesamtschule Lohmar 
 
Am 7. Dezember 2018 erhielt die Stadt Lohmar ein Schreiben der Bezirksregierung Köln mit 
Datum 5. Dezember 2018, dass sich auf einen Runderlass des Ministeriums für Schule und 
Bildung zu der „Neuausrichtung der Inklusion in den öffentlichen allgemeinbildenden 
weiterführenden Schulen“ bezog.  In diesem Schreiben wurde die Stadt Lohmar aufgefordert, 
binnen 14 Tagen eine Stellungnahme dazu abzugeben, ob die Stadt bereit sei, für die 
Gesamtschule das Gemeinsame Lernen mit dem/n gekennzeichneten (x) 
Förderschwerpunkt/en einzurichten bzw. fortzuschreiben.  
 
Die mit (x) gekennzeichneten Kästchen betrafen alle Förderbedarfe, also „Lern- und 
Entwicklungsstörungen (LE, SQ; ES), Geistige Entwicklung, Körperlich motorische 
Entwicklung, Hören und Kommunikation sowie Sehen. 
Nach Reklamation der Stadtverwaltung wegen der sehr kurzen Frist vor den Weihnachtsferien 
wurde durch die Stadt eine Fristverlängerung bis Ende Februar erbeten – inzwischen wurde 
eine bis Ende Januar genehmigt. 
 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 
 
1. Ist die Landesregierung der Auffassung, dass eine Frist von 14 Tagen in einer solchen 

Angelegenheit eine angemessene Beteiligung des Schulträgers und der kommunalen 
Selbstverwaltung darstellt? 

 
2. An welche Nachbarkommunen von Lohmar (Troisdorf, Siegburg, Neukirchen-Seelscheid, 

Overath, Rösrath) wurde wann ein gleiches Schreiben verschickt? (Bitte mit präziser 
Angabe der abgefragten Förderbedarfe.) 

 
3. An welche weiteren Kommunen im rechtsrheinische Rhein-Sieg-Kreis wurde wann ein 

gleiches Schreiben verschickt? (Bitte mit präziser Angabe der abgefragten 
Förderbedarfe.) 

 
4. Mit welchen zusätzlichen personellen und sachlichen Ausstattungen könnte die 

Gesamtschule Lohmar verbindlich für den Fall rechnen, dass die Stadt Lohmar die Frage 
der Bezirksregierung mit „Ja“ beantworten würde? 
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5. Wird die Landesregierung, bzw. die Bezirksregierung dem Votum der Stadt, bzw. des 
Schulausschusses der Stadt, auf jeden Fall folgen? 

 
 
 
 
Sigrid Beer 
Horst Becker  


